
15.06.2020

SCHUTZANZÜGE AUS SCHWALMSTADT FÜR
MEDIZINISCHES PERSONAL UND FRISEURKUNDEN
Der Folienspezialist Horn & Bauer hat seine Produktion in seinem Werk in Schwalmstadt auf die
aktuelle Lage angepasst. Ab sofort fertigt der Hersteller Schutzanzüge für medizinisches Personal
sowie für Friseure.

FÜR MEDIZINER: DER SMARTOVERALL
Der SmartOverAll für medizinisches Personal bietet laut Horn & Bauer Sicherheit in den
verschiedenen Situationen und Tätigkeiten des Tagesgeschäfts. "Um höchste Stabilität und
Funktionalität zu gewährleisten, kommen für den SmartOverAll nur ausgewählte Materialien und
Technologien zum Einsatz, die normalerweise Anwendung in unseren OEM Sitzschutzprodukten
finden und damit jederzeit den hohen qualitativen Anforderungen der deutschen
Automobilindustrie stand halten", erklärt Horn & Bauer-Vertriebsleiter Karsten Grötecke.

FÜR FRISEURKUNDEN: DER SMARTCUT



Zu mehr Sicherheit beim Friseurbesuch soll nach Angabe von Karsten Grötecke der SmartCut
Schutzkittel für Friseurkunden beitragen. Dieser wird einfach aufgefaltet und die integrierten
Schlaufen zum Zubinden aus der Perforation gelöst.

"UNSER BEITRAG FÜR VERANTWORTUNGSVOLLES HANDELN"
"Nach wie vor wird in der aktuellen Situation Schutzbekleidung aller Art benötigt. In dieser
besonderen und für uns alle neuen Situation gilt es pragmatisch und handlungsfähig zu bleiben
sowie verantwortungsvoll zu agieren. Auch Horn & Bauer möchte seinen Beitrag dafür leisten und
zeigt, das es als Unternehmen flexibel auf die aktuelle Lage reagieren kann", begründet Karsten
Grötecke die Produktion der One-Size Schutzkittel.
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